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An den Vorsitzenden des Ausschusses 
für Gesundheit, Soziales und Generationenfragen 
Herrn Dr. Hanno Kehren 
Hermann-Janßen-Str.26 
41836 Hückelhven 

Fraktionen im Kreistag z. K. 
 
 
 

25.11.2020 
 

Anfrage nach § 12 GeschO zur Beantwortung in der nächsten Sitzung am 2.12.2020 

Auswirkungen Corona-Pandemie 
 
 
Sehr geehrter Herr. Dr. Kehren, 
 
die zur Zeit geltenden Bestimmungen gegen die Ausbreitung von Covid-19 bringt alle 
Menschen, Institutionen und offiziellen Stellen an den Rand der Leistungsfähigkeit. Die 
Kontakte sind aus den nachvollziehbaren Gründen auf ein Mindestmaß begrenzt. Dadurch 
werden auch die Möglichkeiten des Austauschs von Argumenten sowie der demokratischen 
Debatte darüber stark eingeschränkt. Unserer Ansicht nach ist es für die Öffentlichkeit, die 
politischen Gremien und die betroffenen Institutionen von besonderem Interesse, im 
Gespräch zu bleiben und sich gegenseitig zu informieren.  
 
Wir sind uns bewusst, dass das Gesundheitsamt und die anderen betroffenen Ämter des 
Kreises mit ihren Mitarbeitenden gute und verlässliche Arbeit leisten, trotz der widrigen 
Umstände. Dafür gebührt ihnen großes Lob, das wir hiermit aussprechen.  
 
Gerne würden wir über die derzeitige Lage ein genaueres Bild direkt von den betroffenen 
Stellen erhalten, nicht nur über die Medien. Z. B. hätten wir gerne Informationen aus erster 
Hand über die personelle Besetzung des Gesundheitsamtes und auch die inhaltliche 
Ausrichtung während dieser Pandemie im Austausch mit den Pflege- und Behinderten-
einrichtungen des Kreises sowie die derzeitige Lage bei den Schnelltests in Bezug auf 
Lieferbarkeit und personeller Ausstattung der jeweiligen Institutionen. Deshalb bitten wir um 
die Beantwortung dieser Fragen in der nächsten Sitzung: 
 

1. Wie ist die derzeitige personelle Situation im Gesundheitsamt? 
2. Wurden die von der Bundesregierung zugesagten zusätzlichen Stellen eingerichtet? 



3. Wenn ja, konnten sie mit Fachpersonal besetzt werden
Lage auf dem Arbeitsmarkt nicht möglich?

4. Wenn nein, wurde Personal aus anderen Ämtern abgezogen oder konnten fachfremde 
externe Beschäftigte gefunden werden?

5. In wie viel Prozent der Fälle von Infizierten ist eine Rückverfolgbarkeit derzeit möglich und 
wie lange dauert es? 

6. Wie zeitnah findet in Verdachtsfällen die Testung
Betroffenen informiert? 

7. Wie findet die Kommunikation zwischen dem NRW Gesundheitsministerium und dem 
Gesundheitsamt statt? 

8. Wie häufig finden Konferenzen statt, in den
Landesregierung weitergegeben werden

 
 

Leider ist die Pflegekonferenz im November aufgrund der Pandemie ausgefallen. Da das 
Gesundheitsamt und das  Amt für Sozialplanung und nachhaltige Entwicklung 
und Behinderteneinrichtungen des Kreises zusammen
folgenden Fragen:  
  

1. Wie ist die personelle Situation in den Einrichtungen?
2. Sind die von der Landesregierung angekündigten Schnelltests in ausreichender 

Menge in den Alten
3. Wurde das Personal dafür qualifiziert?
4. Wie ist die digitale Ausstattung der Einrichtungen? Haben die Bewohner*innen 

Zugang zu  digitalen Endgeräten, sodass digitale Formate ergänzend für die 
Aufrechterhaltung sozialer Kontakte genutzt werden können? 

5. Gibt es Schulungsmöglichkeiten für die Bewoh

Zusätzlich zu den o.g. Fragen wirft die Coron
veränderten Organisation der Notdienstpraxen
 

1. Wie hat sich die Veränderung 
2. Wie sind die ersten Erfahrungen mit der Erreichbarkeit und der organisatorischen Abwicklung 

über die Zentrale in Düsseldorf mit der allgemeinen Nummer 116 117 
 

 
Mit freundlichen Grüßen  

   
Jutta Schwinkendorf  
stellv.Fraktionsvorsitzende  
     
     

  
Sofia Tillmanns 
Fraktionsgeschäftsführerin/ 
Kreistagsabgeordnete 
 

Wenn ja, konnten sie mit Fachpersonal besetzt werden, oder ist das aufgrund der aktuellen 
beitsmarkt nicht möglich? 

Wenn nein, wurde Personal aus anderen Ämtern abgezogen oder konnten fachfremde 
externe Beschäftigte gefunden werden? 
In wie viel Prozent der Fälle von Infizierten ist eine Rückverfolgbarkeit derzeit möglich und 

Wie zeitnah findet in Verdachtsfällen die Testung auf Corona statt und wann werden die 
 

Wie findet die Kommunikation zwischen dem NRW Gesundheitsministerium und dem 
 

Wie häufig finden Konferenzen statt, in denen Informationen aus dem Kreis an die 
ndesregierung weitergegeben werden. 

Leider ist die Pflegekonferenz im November aufgrund der Pandemie ausgefallen. Da das 
und das  Amt für Sozialplanung und nachhaltige Entwicklung 

nd Behinderteneinrichtungen des Kreises zusammen arbeitet, bitten wir um die Beantwortung der 

Wie ist die personelle Situation in den Einrichtungen? 

Sind die von der Landesregierung angekündigten Schnelltests in ausreichender 
den Alten- und Behindertenwohnheimen angekommen?

Wurde das Personal dafür qualifiziert? 

Wie ist die digitale Ausstattung der Einrichtungen? Haben die Bewohner*innen 
Zugang zu  digitalen Endgeräten, sodass digitale Formate ergänzend für die 
Aufrechterhaltung sozialer Kontakte genutzt werden können? 

Gibt es Schulungsmöglichkeiten für die Bewohner*innen? 

Zusätzlich zu den o.g. Fragen wirft die Corona-Pandemie auch Fragen zu der am
Notdienstpraxen auf, um deren Beantwortung wir ebenfalls bitten

Wie hat sich die Veränderung in den Patientenzahlen bemerkbar gemacht?
Wie sind die ersten Erfahrungen mit der Erreichbarkeit und der organisatorischen Abwicklung 
über die Zentrale in Düsseldorf mit der allgemeinen Nummer 116 117 

    

    
    Dr. Sabrina 
    Kreistagsabgeordnete
      

      

oder ist das aufgrund der aktuellen 

Wenn nein, wurde Personal aus anderen Ämtern abgezogen oder konnten fachfremde 

In wie viel Prozent der Fälle von Infizierten ist eine Rückverfolgbarkeit derzeit möglich und 

auf Corona statt und wann werden die 

Wie findet die Kommunikation zwischen dem NRW Gesundheitsministerium und dem 

en Informationen aus dem Kreis an die 

Leider ist die Pflegekonferenz im November aufgrund der Pandemie ausgefallen. Da das 
und das  Amt für Sozialplanung und nachhaltige Entwicklung eng mit den Pflege- 

arbeitet, bitten wir um die Beantwortung der 

Sind die von der Landesregierung angekündigten Schnelltests in ausreichender 
und Behindertenwohnheimen angekommen? 

Wie ist die digitale Ausstattung der Einrichtungen? Haben die Bewohner*innen 
Zugang zu  digitalen Endgeräten, sodass digitale Formate ergänzend für die 
Aufrechterhaltung sozialer Kontakte genutzt werden können?  

Pandemie auch Fragen zu der am 1. Oktober 
auf, um deren Beantwortung wir ebenfalls bitten: 

r gemacht? 
Wie sind die ersten Erfahrungen mit der Erreichbarkeit und der organisatorischen Abwicklung 
über die Zentrale in Düsseldorf mit der allgemeinen Nummer 116 117  

 
Dr. Sabrina Grübener 
Kreistagsabgeordnete 

  

 


